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Der Niedergang Roms – heute wieder aktuell?


Ein paar radikale Stichworte zum Einstieg: 

· Die westliche Dekadenz vertilgt die europäische Zivilisation. Eine große Kultur in Deutschland geht u.a. im Morast des Multikulturalismus unter. 

· Städte werden immer mehr zu Brutstätten von Gewalt, Kriminalität, Drogenhandel, Hoffnungs- und Perspektivlosigkeit. Es entstehen rechtsfreie Räume ohne öffentliche  Sicherheit. 

· Die multikulturelle Gesellschaft ist zur grauenhaften Wahnsinnsrealität geworden, die Zerstörung der Familien schreitet voran. Die Verelendung des einstigen Kulturvolkes und der Sittenverfall sind weit fortgeschritten.

· Polizei, Staatsanwaltschaften und Gerichte sind immer weniger in  der Lage, alle Straftaten zu verfolgen. Dieser Verlust der Rechtssicherheit führt zum Zusammenbruch des Rechtsstaates. 

„Verantwortung vor Gott und den Menschen“? Wie steht es um die christliche Ethik? Allgemeiner Glaubensverlust, rapide abnehmender Gottesdienstbesuch, Egoismus, Abbau menschlicher Sensibilität und sozialer Solidarität, Macht, Geld, Sex, totales Lustprinzip, Disqualifikation von Ehe und Kindeswohl, hohe Scheidungsraten, Abtreibung als Menschenrecht, Wegschieben und Aussondern von alten Menschen, weil teuer und lästig, grenzenlose Forschung und Anwendung der Gen- und Biotechnik. Gibt es die vielbeschworenen Werte überhaupt noch? Eine humane Gesellschaft sollte von Grundwerten ausgehen wie Freiheit und Gleichheit, Recht und Würde des Menschen, Toleranz und Solidarität. Zur Erinnerung: Teile der 10 Gebote: Du sollst nicht stehlen, lügen, töten, nicht begehren… Stürzt eine Gesellschaft ohne gesellschaftlichen Konsens über diese Werte ins Chaos? Unsere Sicherheit z.B. wird immer stärker bedroht: Vielfalt krimineller Aktivitäten, hochkriminelle Familienclans, No-Go-Areas, immer mehr Masseneinbrüche, geringer werdende Aufklärungsquoten, Bedrohung von Polizei und Sanitätern… In größeren Städten leben Menschen aus fast 200 Nationen mit unterschiedlichen Ethnien, Kulturen, Traditionen, Sitten, Gebräuchen – alle eine Bereicherung?
  
An Schulen wächst das Gewaltpotenzial, regulärer Unterricht schwindet immer mehr. Es wächst eine Generation heran, die nur noch den sinnentleerten Kreislauf von Konsum, das Ausleben von perversen Neigungen und mediale Vollverblödung kennt. In deren seelisch toter Lebensweise gibt es nichts Sinnvolles mehr, alles wird hohl und ausgebrannt. 

Noch bis 1964 galt in Baden-Württemberg  unser fast einmaliges dreigliedriges Schulsystem: 3 Schultypen VolksschuIe (für das Volk), Mittelschule (für den Mittelstand) und Oberschule (für die Oberschicht).  Später erfolgte die Umbenennung in Hauptschule, Realschule, Gymnasium. Die Hauptschule ist heute so gut wie am Aussterben, mit der Realschule wurde sie zusammengelegt, die „Haupt“-Schule mit den allermeisten Kindern ist das Gymnasium geworden. Es wird von der Bildungskatastrophe gesprochen. Dass fast jeder 4. Fünfzehnjährige selbst einfachste Texte nicht lesen und verstehen sowie allenfalls auf Grundschulniveau rechnen kann, jeder zweite Jugendliche arbeitsunfähig sei, wurde durch PISA amtlich. 
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Fehlt die Grundlage einer Beziehung bei der Erziehung der Kinder, damit emotionale und soziale Psyche  als Voraussetzung für einen erwachsenen Menschen, der selbständig 
denken und frei agieren kann? Eltern sind sehr verunsichert, Freiheit ist aber nicht grenzenlos, Regeln und Grenzen müssen gesetzt werden! Hat das Leben der Erwachsenen aber noch klare Perspektiven, Stabilitätsfaktoren, eine solide Altersvorsorge, eine intakte Familie? Moralische Eckpfeiler, früher vor allem von den Kirchen gegeben, existieren immer weniger. Dauer-Bombardement von Negativnachrichten, die zunehmende Digitalisierung haben die menschliche Kommunikation grundlegend verändert. Man reagiert nicht mehr berechenbar, sondern unkalkulierbar und hochgradig komplex. Keine der wichtigen Eigenschaften kann durch ein Computerspiel vermittelt werden. Möglichst früh den Umgang mit den multimedialen Gerätschaften zu erlernen sei lebenswichtig. Es ist wohl eher umgekehrt! So laufen auch immer mehr Erwachsene im Stresszustand, im psychischen Katastrophenalarm, im Hamsterrad. Kindergarten und Schule können das elterliche Versagen nicht auffangen. Offene Konzepte, Lehrer als Lernbegleiter oder Coaches lassen wieder die erwachsenen Bezugsperson vermissen. So schaffen wir lauter Ichlinge, Narzissten, Egoisten, Einzelgänger. Es braucht Ruhe, Routine, Regeln, ein Miteinander, Wir-Gefühl, lehrer- statt lernzentrierten Unterricht; Lehrer und Eltern müssen Vorbilder sein. Die Kinder von heute sind übrigens die Erwachsenen von morgen.  


Das politische System fährt an die Wand. In unserer destruktiven, hochmaterialisierten Gesellschaft wird jede eigenständige Lebensgrundlage getilgt. Das verdorbene Establishment wickelt nach Plan in einem historisch wohl einmaligen Amok ohne jedes Mitleid das eigene Volk ab. Manche Innenstädte gleichen einer Mischung aus „Ostanatolien, Nordafrika, dem Panschier-Tal und Kongo“. Hinzu kommt die erschütternde Herzlosigkeit, für alles Fremde den Geldbeutel aufzureißen, anstatt den eigenen Bedürftigen Bot und Arbeit zu geben. So wird sich bald ein ohrenbetäubendes Jammern, Wehklagen und Wimmen erheben, wenn auch dem letzten Gutmenschen das Wasser bis zum Hals steht. 

Es droht ein Chaos in einer Traumwelt voller Lüge, Aggression und Illusion in einem absterbenden Land voller künftigem Elend. Multikulti bedeutet nicht etwa Vielfalt und friedliche Koexistenz, sondern meint Arbeitslosigkeit, Tristesse und Armut, Übergang in  Gewalt, Entsolidarisierung, Vernichtung, Verdrängung von organisch gewachsenen Kulturen, ihren Sitten, Werten und Normen. Der Untergang des Abendlandes manifestiert sich in den Metropolen in einer Spirale von Katastrophen. Entsittlichung, Hemmungslosigkeit, Triebverbrechen, Schändung, Sexualmorde werden alltäglich. Das Niedere und jedwede Ehrlosigkeit gewinnen täglich. 

Sind die Achtundsechziger eine parasitäre Generation, die Totengräber Europas? Sie leben wie die Maden sorglos im Speck, auch ohne nur eine Aufbauleistung zu erbringen. Hassen sie ihre Eltern und deren Tüchtigkeit? Sie zerstören unser einmaliges, weltweit führendes Bildungssystem, orientieren sich am Mittelmaß. Ihr Ziel ist der kultur- und geschlechtslose Einheitsmensch, der nur seinen primitiven Trieben nachgeht. Jede menschliche Bindung wird zersetzt. Müssen wir in dieser verfaulten, dekonstruierten Gesellschaft nun leben? Nihilismus ist an der Tagesordnung. Die heutige Jugend hätte jedes Recht, ihre schändlichen Vorgänger zu verfluchen. Aber wie leben sie? 

Das Vertrauen der Bürger in die Politik schwindet rapide. Die Politikerkaste ist verantwortlich für Drogenüberschwemmung, Arbeitsplatzvernichtung und 
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Deindustriealisierung, ist verantwortlich für den Ausverkauf der Wirtschaft, für die 
Zerschlagung des Bauernstandes und der Lebensmittelgrundlagen, verantwortlich für die Vernichtung  unserer Kultur und Geschichte, für kriminelle Delikte und den Niedergang der Wehrfähigkeit. Habsucht, Neid und Wollust, urlauben, kreuzfahren sind die Triebfedern dieser Kaste.  

Die europäischen Völker sollen in einer grenzenlosen One World untergehen, damit die so genannten Eliten und ihre dienenden Zuträger weiterhin ihre Geschäfte machen können. 

Wurden die deutschen Journalisten aufgefordert, nicht mehr wahrheitsgemäß zu berichten (z.B. Merkel 08.10.2008)? Kleine Lüge „Notlüge“, große Lüge „Wahlkampf“, viele Lügen „Politik“. Gleichschaltung der Medien, Einheitsbrei, Desinformation? Kumpanei mit der Politik? Wie lange gibt es noch Demokratie  in Griechenland, Spanien, Portugal? Drohen irgendwann Putsche in bankrotten EU-Staaten? Finanzcrash, Eurokrise, Wutstau, Angst um Arbeitsplatz, sinkende Renten, rückläufige Gesundheitsvorsorge, steigende Preise, wachsende Kriminalität und Unsicherheit… Liegt Europa in den letzten Zügen? 


In Sachen Flüchtlingsfrage: Zuerst sonnt sich die Kanzlerin in der „Willkommenskultur“, um anschließend auf beschleunigte Abschiebung zu drängen und schont den türkischen Diktator, der Migranten zurückhalten soll. Sie lässt sich zur Ikone der Humanität hochstilisieren und ignoriert die Tatsachen, dass der Bürger unsicher geworden ist und immer mehr Angst hat, Waffen und Pfefferspray kauft, Selbstverteidigungskurse besucht. Nehmen die Rechtsradikalen in unerwartetem Umfang zu? Vorhandene Probleme werden von staatlichen Stellen und zahlreichen Medien tabuisiert. Manche Zuwanderer bereiten keine Probleme, andere bereiten nur noch Probleme. Sinti und Roma (ca. 1,5 Millionen) meldeten in Deutschland Gewerbe an, kassieren so Sozialhilfe. Ist die verfehlte Migrationspolitik ein Billionengrab deutscher Gelder? Bezahlen die Bürger am Ende die Lügengeschichten? Kommunen sind in diesem verhängnisvollen Teufelskreis überfordert. So gibt es eine wachsende, zu Extremismus tendierende Rechte. Solche populistischen, nationalistischen Kräfte gefährden die Demokratie, die soziale Stabilität schwindet. 

Die  Wahrheit ist kein Kriterium mehr für politisches Handeln. Wer sagt etwa der jungen Generation, dass die Kosten für die frühe Verrentung von ihr bezahlt werden müssen? Ist es akzeptabel, dass bei blasphemischen Aktionen gegen die christliche Religion die Politiker schweigen, bei Beleidigungen des Islam sie aber sofort öffentlich Empörung äußern? Zwei Drittel der Zuwanderer vertreten die Meinung, dass die Vorschriften des Koran wichtiger seien als die Gesetze Deutschlands. Überall sieht man Verharmlosung und Anpassung, Gleichgültigkeit und Ignoranz statt Aufklärung, kulturellen Widerstand und Eintreten für die eigenen Wahrheiten, Eskalation von Gewalt auf Straßen, in Städten. Es braucht einen Bewusstseinswandel in der Verantwortung gegenüber den nachfolgenden Generationen! Bleibt dafür überhaupt noch genügend Zeit?   

Die heutige politische Klasse wirkt wie eine Negativauslese des Volkes, während die Untertanen in toten Betonwüstenstädten ihr Leben fristen müssen. Die Metropolen werden zu Stätten endloser ausschweifender Exzesse – wie das dekadente Rom, dort herrschte schlussendlich die Umkehrung aller Werte. 


Vergleiche den menschengemachten Klimawandel: Vor 30 Jahren erkannten Energiekonzerne das Problem, wiesen auf die Gefahren hin. Aber dann haben die Öl- und eben diese Konzerne den Hebel umgelegt, systematisch Zweifel gesät, Forscher gekauft. 
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Die Regierungen griffen nicht energisch ein, man betreibt nur noch geringe 
Schadensbegrenzung. Die Politik der Konzerne, auch der Nahrungsmittel- und Digitalkonzerne, beruht auf täuschen, lügen, betrügen. Konzerne werden immer größer und missbrauchen ihre Macht immer mehr. Die Politik muss sich endlich auf wesentliche Kernprinzipen der sozialen Marktwirtschaft besinnen und diese durchsetzen. Oder sind Wissenschaftler und Politiker käuflich? Sie wollen an die Macht kommen und dort bleiben, also will man sich mit den mächtigsten Gruppen der Gesellschaft nicht überwerfen. Auch bekommen Politiker dort gute Posten angeboten (Autoindustrie grandioses Beispiel). Aber gewählt werden die Politiker von den Bürgern! Wird so die Demokratie zur Hülle? 


Bevölkerungswachstum: Um Christi Geburt gab es weniger als 200 Millionen Menschen auf der Erde. Im Jahre 1650 waren es rund 500 Millionen, 1800 eine Milliarde, 1900 1,6 Milliarden, im Jahr 1965 bereits 3,3 und 2000 gar 6 Milliarden Menschen. Heute, im Jahr 2018, dürfte die Weltbevölkerung ca. 7,5 Milliarden Menschen umfassen. Aktuell wächst die Bevölkerung in jeder Sekunde um 2,62 Menschen, um fast 10.000 pro Stunde, 230.000 pro Tag und um mehr als 80 Millionen Menschen pro Jahr – letzteres entspricht in etwa der Einwohnerzahl Deutschlands. 2100 wird wohl mit 10 – 19 Mrd. Menschen zu rechnen sein. 

Bereits heute lebt in Afrika ein Sechstel der Weltbevölkerung. Ein nachhaltiges Senken der Geburtenrate dort wird sich nur mit mehr Familienplanung, besserer Bildung und einem Senken der Armut erreichen lassen. Aktuell werden die meisten Kinder pro Frau in der Republik Niger geboren: Im Durchschnitt bringt dort eine Frau 7,3 Kinder auf die Welt. Der weltweite Durchschnitt liegt bei zweieinhalb Kindern, er ging zuletzt jedoch weltweit deutlich zurück. 

Noch schneller als die Weltbevölkerung wächst der Energiehunger der Menschheit. Autos benötigen Treibstoff, Menschen wollen in warmen Wohnungen leben, die Industrie benötigt Rohstoffe. Kühlschränke, Fernseher, Computer und Handys benötigen Strom, der auch heute noch überwiegend aus Kohle, Gas und Uran erzeugt wird. Alle diese Stoffe sind endlich. Dennoch wird der Ressourcenverbrauch voraussichtlich eher zu- als abnehmen. Nach allen Vorhersagen wird der Weltenergieverbrauch von 2010 bis 2035 sogar um mehr als ein Drittel ansteigen. 


Das Internet ist ein phantastische  Erfindung: Die Nutzer, nicht die Politik, haben Facebook oder Google großgemacht. Jetzt missbrauchen die Konzerne die von den Nutzern verliehene Macht. Also kommen wieder die Populisten durch wachsenden Frust nach vorne und damit gerät die Demokratie in Gefahr (Menschen können Mieten oft kaum mehr bezahlen, Apple ist eine Billion Dollar wert und zahlt kaum Steuern). Menschen müssen sich wehren! Große Veränderungen können nur aus der Bevölkerung kommen. Wir brauchen engagierte Bürger und einen starken Staat. Oder die Konzernherrschaft löst die Volksherrschaft ab.


Vergleiche allein mal die Musik: Musikalischer Lärm ist Gewalt! Früher war Musik ein Streben nach oben, zu Bildung, Kultur, Anerkennung. Heute geht die Bewegung geht nach unten zu Lärmexzessen, gar zum Satanischen. Die Zahl der Analphabeten steigt horrend: In den 90er Jahren lag die Quote bei jugendlichen Arbeitslosen in den USA bei 47%; das Gros der Hip-Hop-Größen gehört dazu. Ein Viertel der deutschen Kinder zählt zur 
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Risikogruppe und kann am Ende der Schullaufbahn kaum lesen und schreiben, auch das 
Singen-Können gerät in Vergessenheit. Musik als Kulisse in Einkaufszentren, Fernsehprogrammen, Arztpraxen, Schulen… verbreitet die Gewöhnung an Flachkultur schon totalitär. Die Wirkung des Lärmterrors ist ungeheuerlich (Tote, Verletze, Sachschäden). Es kommt auf die harmonische Ausbildung aller intellektuellen und ethischen Eigenschaften an. Nur sie kann den Charakter der Menschlichkeit verleihen. 


Ein anderes beispielhaftes Stichwort: Die Welt bereisen oder sie erhalten? Früher ein Geheimtipp, heute völlig überlaufen: Kaum ein Fleck auf Erden ist vor dem modernen Tourismus sicher. Zerstören wir mit Bettenburgen und rußenden Kreuzfahrtschiffen die Welt? 400 Kreuzfahrtschiffe, 40.000 Handelsschiffe, alle mit Schweröl betrieben. Wie steht es um Abfälle, Essensreste, Plastikmüll, Fäkalien, die zerkleinert, aber ungeklärt von den Kreuzfahrtschiffen ins Meer abgegeben werden. Man muss bedenken, dass die 15 größten 
Containerschiffe der Welt so viel Treibstoff verbrauchen wie alle PKWs der Welt. Konkret: Ein Kreuzfahrtschiff stößt pro Tag so viel CO2 aus wie fast 84.000 Autos, so viel Stickoxide wie etwa 42.000 Autos, so viel Feinstaub wie etwa über 1 Million Autos und so viel Schwefeldioxid wie gut 376 Millionen Autos. Die 20 größten Containerschiffe der Welt – betrieben mit Schweröl – stoßen mehr Schwefeloxide aus als die Milliarde Autos auf dem Planeten. Und auf den Weltmeeren sind jährlich 60.000 Frachtschiffe unterwegs. Wohin führt das noch? Die Meere sterben und wir schauen von der Reeling zu?

Menschen brauchen Konsum. Mehr Menschenmassen heißt mehr Rendite, Rendite verursacht CO2, Klimaerwärmung, Klimakatastrophen und vieles mehr. Mehr Kinder braucht eben mehr Rinder, Schweine, Gänse, Hühner, Fische oder für die Veggifanatiker: Die Gentechniklobby prahlt damit, dass sie den Hunger der Welt beseitigen will, verschweigt aber, dass sie uns alle mit dieser Technik beseitigen kann, denn der Hunger bringt ihnen den gewünschten Profit! 

Autokonzerne machen weiter mit Überproduktion und Werbung für immer größere Autos. Touristikindustrie wirbt weiter für Kreuzfahrten, Fernreisen per Flugzeug etc., selbst Busse sind ja in erster Linie Dieselfahrzeuge. Europäische Touristen vermüllen schon ausreichend die Urlaubsregionen, da 80% ihren Dreck liegen lassen, oder aus dem Auto werfen! Und Hotel-Konzerne bauen längst die nächsten Bettenburgen für noch mehr Reisegewinne! Und damit noch viel mehr nach Dubai können, werden Flugpreise usw. immer niedriger beworben und Zusatzkosten legal versteckt! 
Bevor man die ganz großen Schrauben drehen sollte (Verteuerung Flugkerosin, Kreuzfahrtschiff mit LNG - Antrieb und Umstellung im Hafen von Schiffsgenerator auf Landstrom) sollte jeder bei sich im Kleinen anfangen. Müssen die Kinder z.B. mit dem Auto ins Klassenzimmer gefahren werden, muss der Einkauf mit dem Auto gemacht werden und muss das Auto ein SUV sein? 
Angesichts des Klimawandels, der Umweltverschmutzung auf den Meeren und der sonstigen Auswüchse darf man meiner Meinung nach den Massentourismus ohne weiteres als Pest des 21. Jahrhunderts bezeichnen. 
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Was ist denn überhaupt mit dem ganzen militärischen Bereich - die Fregatten, Flugzeugträger, U-Boote, Truppentransporter, Awax-Überwachungsflugzeuge, Übungsmunition, die Bomber und Jäger und nicht zuletzt richtige "Kriegsarbeit"? 

Die Erde steht vor ihrer völligen Vermüllung, die Welt erstickt in Plastikmüll! Die globale Abfallproduktion wächst laut einer neuen Studie noch mindestens bis ins Jahr 2075, aller Öko-Initiativen zum Trotz. Besonders beunruhigend: Die Zusammensetzung des Unrats verändert sich. Je reicher ein Land, desto giftiger sein Müll. Allein der Plastikmüll weltweit: 1,7 Millionen Tonnen 1950, 348 Millionen Tonnen 2017. Die Weltbevölkerung hatte schon im Jahr 2010 rund 3,5 Millionen Tonnen Müll produziert - pro Tag. Europäer generieren heute jährlich 480 kg Müll pro Kopf.
Ein Städter verursacht doppelt bis viermal so viel Müll wie ein Landbewohner, und die Verstädterung nimmt weltweit zu. Im Jahr 1900 hätten die Städter weltweit etwa 300.000 Tonnen Müll pro Tag produziert. Ein Jahrhundert später habe sich die Menge auf drei Millionen Tonnen verzehnfacht, bis 2025 werde sie sich noch einmal auf sechs Millionen Tonnen verdoppeln. Damit könnte man eine 5000 Kilometer lange Kolonne von Müllautos befüllen - jeden Tag. 
Es ist vor allem der typische Wohlstandsmüll, der Ökologen die größten Sorgen bereitet. Kunststoffe etwa bilden in den Ozeanen gewaltige Müllstrudel, diese werden zu winzigen Partikeln zerrieben und dann von Fischen, Seevögeln, Schildkröten und anderen Meeresbewohnern geschluckt. Forscher hegen auch den Verdacht, dass dadurch das Wachstum der Algen gehemmt wird, welche die Basis für fast alles Leben im Wasser bilden. 
An Land sind Müllkippen eine Gefahr für das Grundwasser; und auch die Verbrennung des Abfalls macht Ärger. Es ist von weltweit rund 2000 Müllverbrennungsanlagen auszugehen, von denen die größten bis zu 5000 Tonnen täglich verarbeiten können. Die Menschheit hat laut einer neuen Schätzung bisher mehr als acht Milliarden Tonnen Plastik produziert. Recycelt wurde davon nur ein Bruchteil - und die Produktionsmengen wachsen weiter. 3,5 Millionen Tonnen Müll wurden produziert, 100.000 Tonnen Elektroschrott entstehen jährlich in Deutschland. 4.000 Tonnen Müll blieben 2011 in Neapel auf den Straßen liegen. Und null Prozent des Mülls wird in Bulgarien wiederverwertet. Bis 2025 wird sich die Zahl fast verdoppeln. Schon jetzt sind die Auswirkungen auf den Planeten immens.

Wird heute über den allgemeinen Geisteszustand gesprochen: Verblödung, Bildungsferne, zunehmende soziale Verwahrlosung, Schimpansen sind am Computer besser, Partyintellektuelle, „Promis“, Scheinwelten, Glotze allgegenwärtig, Umgang wird gereizter, aggressiver, feindseliger, Unpolitisches nimmt immer mehr Raum ein. Die Armee der Armen, Bildungsfernen, Überflüssigen und Chancenlosen wächst. Deutschland bricht 
die Mittelschicht weg. Verblödet der Bürger? Knapp die Hälfte weiß nicht, wofür Erst- und 
Zweitstimme bei Wahlen stehen, kennt die Namen der Politiker und deren Kompetenzen nicht. So werden viele politische Entscheidungen gegen den eigentlichen Volkswillen getroffen. Politikverdrossenheit. Immer mehr Geld wird nicht für Zwecke wie Bildung, Soziales, Gesundheit oder Umweltschutz verwendet, sondern für die Belange der Konzerne und der Reichen. 
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Weitere Zukunftsfragen: Verfressen die Rentner die Zukunft der künftigen Generation? Verhindern höhere Löhne neue Jobs? Zahlen die Gesundheitsapostel die Krankheiten der Raucher, Trinker, Fitnessmuffel? Gefährden die Medien nicht nur die Demokratie, sondern auch unsere geistige Gesundheit? Sind wir die Totengräber der menschlichen Zukunft?

Die Leistungselite macht die ungeliebten Arbeiten in Nachbarschaft, Familie, Haushalt, Abteilung oder Unternehmen – analysiert, identifiziert, fordert die Voraussetzungen für ihre Extraleistung. Die große Menge der Pseudo-Elite verweigert Leistung, zerstört Produktivität, Arbeitsklima, Motivation, Beziehungsqualität. Sie arbeitet ab, was nötig ist, gibt, was verlangt wird. Sie leisten nicht, sie leben in Systemen, die sie nicht fördern wie Familie, Beziehung, Verein, Nachbarschaft, Verwandtschaft, Freundeskreis, Firma. In Vereinen (auch den freiwilligen Feuerwehren) beispielsweise ist der Mangel an Ehrenamtlichen sprichwörtlich! Es gibt Leute, die schaffen mit der Gosch und Leute, die schaffen mit den Händen – wer hat bei uns das Sagen? Faulheit macht Sinn! Wer leistet, wird schlecht gemacht. Die einen rackern sich ab, gehen an, sogar über ihre Leistungsgrenze, die anderen schonen sich, bleiben unter ihren Möglichkeiten, lästern aber über die Leistungsträger. 

Wie wird es dann morgen? Keine der großen Herausforderungen unserer Zeit wird gemeistert werden können wegen fehlendem Engagement, nicht bloß Dienst nach Vorschrift oder Work-Life-Balance (Klimawandel und dessen Folgen, Digitalisierung der Wirtschaft, Länder und Regionen werden unbewohnbar, resistente Keime, Städte versinken in Smog, Verkehrslärm; Elektroauto kommt nicht…). Kein Zukunftsszenario, sondern harte Realität. Das verlorene einheitliche Leistungsethos muss zurück gewonnen  werden in friedlicher Koexistenz. Diese Gestaltung müsste in der Gegenwart beginnen, doch man liest nur von Skandalen und Missständen.      

Heißt es für die Deutschen, demnächst für die Fehler des letzten Vierteljahrhunderts zu büßen? Statt in Bildung und Forschung wurde in globale Finanzmodelle investiert. War es 
richtig, die DM aufzugeben? Die Politik hat ein Wertesystem vorgelebt, in dem Feigheit und Faulheit oben standen, hat sich zu lange auf dem Titel des Exportweltmeisters ausgeruht, statt die Binnennachrage zu stärken. Gehört Deutschland dann zu den ganz großen Verlierern? 

In mehr als 150 Wohnbezirken sind mittelfristig soziale Unruhen, Krawalle, Revolten zu erwarten (Gebiet von Duisburg-Marxloh bis hin zu München-Hasenbergl). Kann hier die Sicherheit noch garantiert werden? Also: Möglichst wegziehen, die Kinder dort nicht in die Schulen schicken! Auch die milliardenschweren Zuzahlungen zur Rentenversicherung werden vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung allenfalls noch für wenige Jahre für Ruhe sorgen; Kürzungen um mehr als 30% sind zu erwarten. Wie wird sich u.a. das „Betongold“ entwickeln? 

Wichtig: Eine gut funktionierende und intakte Nachbarschaft, Verwandtschaft. Auch die Hilfebedürftigen sollten unterstützt werden. Und: Eine gewisse Bescheidenheit zieht keine 
Kriminellen an! Im Freundes- und Bekanntenkreis für Werte eintreten! Jedoch zeigt eine 
Untersuchung von 2018: Mit Kindern spielen, Treffen mit Familie, Freunden, eingeladen werden – alles stark abnehmend! Die nachwachsende Generation muss ermutigt werden, in Zukunft den Mund auf zu machen und ggf. auf Barrikaden zu gehen, wenn „Eliten“ wieder mal dem sich entwickelnden Unheil zuschauen, weil die Bürger am Ende ja doch alles zahlen müssen.
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- Petra Paulsen: Deutschland außer Rand und Band, MSW
- Evi Hartmann: Ihr kriegt den Arsch nicht hoch, campus
- Kirsten Heisig: Das Ende der Geduld, Herder
- Jochen Schaare: Rom brennt, Babylon stürzt, Compact 8/2018
- Werner Münch: Freiheit ohne Gott, Media Maria
- Susanne Bellotto: Teenager, die ewigen Babys?, Zeitenschrift 84/2015
- Paul Hug: Kinder, Teenager. Im Internet: Elterninitiative Schule Bildung Zukunft 
- Udo Ulfkotte: Unruhen in Europa, Kopp
- Verschiedene Internetquellen wie Spiegel online u.v.a.m.
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